
Einlesen von GAEB-Daten

GAEB ist ein standardisiertes Format,  um z.B.  Ausschreibungen eines Architekten oder einer
Behörde (öffentliche Ausschreibung) in ein Warenwirtschaftssystem einzulesen.  Dabei  werden
alle  Positionen  automatisch  in  einem  Dokument  eingefügt.  Sie  können  anschließend  diese
Positionen kalkulieren und das so erstellte Dokument als reine Positionsdatei wieder als GAEB-
Datei an den Absender verschicken. 

Aktivieren Sie zunächst die GAEB Schnittstelle in den Grundeinstellungen. Klicken Sie auf den
Reiter  [Datei]  und  dann  [Einstellungen].  In  den  Grundeinstellungen  können  Sie  nun  unter
[Schnittstellen] - [Dokumente] - [GAEB] die Schnittstelle aktivieren. Stellen Sie außerdem den
Import- und Export-Ordner für GAEB Dateien ein.

Im Folgenden wird Ihnen Schritt für Schritt erklärt, wie Sie GAEB-Daten in TopHandwerk einlesen
können. Klicken Sie auf  den Reiter  [Schnittstellen]  -  [Datenimport  Dokument]  -  [Einlesen von
GAEB-Daten]. Wählen Sie den gewünschten Kunden und dann die GAEB-Datei aus.
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Wählen Sie nun eine Option für den Import  und klicken auf [Weiter].  Sie haben die Auswahl
zwischen  „normaler  Import“,  „Import  mit  Verknüpfung  zu  den  Leistungen“  oder  „Import  mit
Referenten zu den Leistungen“.

Hinweis:  Voraussetzung für letztere Option ist, dass Sie im Leistungsstamm STLB- oder STLK-
Leistungen importiert haben und die Leistungsnummer entspricht als Referenznummer einer der
Positionsnummer aus der GAEB – Datei.

Wählen Sie im nächsten Fenster aus ob Kurztexte, Langtexte oder beides angezeigt werden soll.
Dies kann später für das Dokument oder einzelne Positionen umgestellt werden.

Haben Sie bei der Auswahl des Imports eine der beiden unteren Optionen gewählt, müssen Sie
nun das Gewerk auswählen, zu dem die Verknüpfung erstellt werden soll. Klicken Sie auf weiter
und die GAEB-Datei wird verarbeitet und das Dokument wird erstellt.

Für den Fall  das Sie die GAEB in den Leistungsstamm eingelesen hatten und dort  kalkuliert
haben,  wird  beim Einlesen über  die  Option „Import  mit  Verknüpfung zu den Leistungen“  der
kalkulierte  Preis  aus  dem  Leistungsstamm  in  das  Dokument  für  jeweilige  Positionen
übernommen. 
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